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Landkreis Jerichower Land 

Fachbereich Kinder - Jugend - Familie 

Postfach 11 31 

39281 Burg 

 

 

 
 

Kinder, für die die Übernahme beantragt wird: 

Familienname     

Vorname     

Geburtsdatum     

Geschlecht     □ m      □ w     □ m      □ w     □ m      □ w    □ m      □ w 

Name der Einrichtung 

 

 

 

 

 

 

   

Anschrift der 

Einrichtung 
    

Kostenbeitrag in €     

Antragstellung ab:     

 

Angaben zu den Betreuungsstunden: 

 Kinderkrippe Kindergarten Ferienhort 

Betreuung bis zu 8 

Stunden / Tag 

   

Betreuung über 8 

Stunden / Tag 

   

Begründung der 

Erforderlichkeit einer 

Betreuung über 8 

Stunden / Tag 

 

 

 

                           ANTRAG 
auf Übernahme des Kostenbeitrages in Tageseinrichtungen und Tagespflege gemäß § 90 Abs. 1, 3 

und 4 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) in Verbindung mit 

§ 13 Kinderförderungsgesetz Sachsen-Anhalt (KiFöG LSA) in der jeweils gültigen Fassung 

 

Bei der Teilnahme an Maßnahmen der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters Jerichower Land ist 

vorab ein Antrag auf Übernahme der Kinderbetreuungskosten zu stellen. (§§ 48,50, 60, 68, 80, 83 SGB 

III bzw. § 16 SGB II). Bei Ablehnung oder Teilübernahme, kann mit diesem Vordruck die Übernahme 

der nicht übernommenen Betreuungskosten zusätzlich beantragt werden. 

 

Antragsteller Mutter Vater Lebensgefährte/-in 

Familienname    

Vorname    

Geburtsdatum    

Adresse 
 

  

Telefonnummer    

Antragsteller: □ alleinstehend; andere Elternteil nicht im Haushalt lebend 

                      □ alleinstehend; andere Elternteil im Haushalt lebend 

                      □ Lebensgefährte/-in lebt im Haushalt (nicht Elternteil des Kindes/der Kinder) 

Antragsausgabe: 

Antragseingang: 
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Selbstauskunft zu den wirtschaftlichen Verhältnissen der Antragsteller/in des Antragstellers 

 

Alle Angaben sind durch Unterlagen und Nachweise zu belegen. Originalunterlagen erhalten Sie zurück. 

 

Empfänger von Leistungen nach dem Zweiten Sozialgesetzbuch (SGB II), von Leistungen 

nach dem dritten und vierten Kapitel des Zwölften Sozialgesetzbuches, von Leistungen 

nach den §§ 2 und 3 des Asylbewerberleistungsgesetzes, Kinderzuschlag gemäß § 6a des 

Bundeskindergeldgesetzes oder Wohngeld, bitte nur den aktuellen Bewilligungsbescheid 

beifügen. 

 

 

 

 

 

 

 

Einkommensverhältnisse 

Jegliches Einkommen / jeglicher Geldzufluss ist anzugeben und zu belegen (Kopien) 

Einkommensart 
Mutter 

monatlich in € 

Vater 

monatlich in € 
beantragt am 

Nettoeinkünfte aus nichtselbständiger Arbeit    

Nettoeinkünfte aus selbständiger Arbeit    

Kindergeld    

Unterhalt    

Unterhaltsvorschuss    

Elterngeld    

Arbeitslosengeld    

Einkünfte aus Nebenjob / Minijob    

Gründerzuschuss    

Krankengeld- bzw. Übergangsgeld    

BAföG-, BAB- bzw. Ausbildungsgeld-

Bescheid inkl. Kinderbetreuungskosten 

 

   

(Halb-)Waisenrente    

Witwenrente    

Erwerbsminderungsrente/Altersrente    

Ehegattenunterhalt    

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung    

Einkünfte aus Kapitalvermögen (Zinsen)    

Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft    

Zuwendungen Dritter    

Sonstiges Einkommen    

 

 

 

 

 

 

 

 

Erhalten Sie Kinderbetreuungskosten 

(Jobcenter / Arbeitgeber etc.) 

 Ja Nein Beginn d. Zahlung Höhe 
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Kosten der Unterkunft 

Mietwohnung in € Wohneigentum in € 

Grundmiete  Darlehenszinsen  

Kalte Betriebskosten  Grundsteuer  

  Wohngebäudeversicherung  

  Wasser / Abwasser  

  Abfallgebühren  

  Schornsteinfegergebühren  

 

Besondere Belastungen 

 
Mutter  

monatlich in € 

Vater 

monatlich in € 

Fahrtkosten zur Arbeitsstätte   

Arbeitsmittel    

Beiträge zu Berufsverbänden   

Ausgaben für 

Unterhaltsverpflichtungen 

  

Hausratversicherung   

Privathaftpflichtversicherung   

Rentenversicherung (ohne 

Vermögensbildung) 

  

 

 
Erklärung: 

 

1. Ich versichere, dass vorstehende Angaben in allen Punkten wahr und vollständig sind. Ich weiß, dass wissentlich falsche 

Angaben oder das vorsätzliche Verschweigen im Sinne des § 263 StGB strafrechtlich verfolgt werden können und ich die zu 

Unrecht erlangte Übernahme des Kostenbeitrages/der Kostenbeiträge  in der Tageseinrichtung/Tagespflege erstatten muss. 

2. Ich verpflichte mich, wesentliche Änderungen in den Einkommens- und/oder Familienverhältnissen gem.  §§ 60 bis 62 und 65 

Sozialgesetzbuch Erstes Buch (SGB I) dem Landkreis Jerichower Land unverzüglich und unaufgefordert mitzuteilen. 

Entsprechende Nachweise lege ich nach Erhalt umgehend vor. 

3. Mir ist bekannt, dass bei fehlender Mitwirkung der Leistungsträger gem. § 66 SGB I die Leistungen bis zur Nachholung der 

Mitwirkungspflicht ganz oder teilweise einstellen kann. 

4. Ich erkläre mich damit einverstanden, dass der Landkreis Jerichower Land in meinem Namen die Entscheidung zu meiner 

beantragten Leistung dem Einrichtungsträger/oder der Gemeinde mitteilt und die Überweisung des nach § 90 SGB VIII zu 

übernehmenden Kostenbeitrages an den Träger der Einrichtung oder die Gemeinde erfolgt. 

 

 

………………………………………………….        …………………………………………………. 

Ort, Datum                Unterschrift des Antragstellers 
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Folgende Unterlagen sind dem Antrag vom __________________ beigefügt: 
 

☐ Kostenbeitrag für die Nutzung der Tageseinrichtung/Tagespflegestelle 

 
Einkommen 
 
☐ Lohn- bzw. Gehaltsnachweis der letzten 12 Monate (inkl. aller Sonderzahlungen, Spesen und 

Sachbezüge und sonstige Arbeitgeberleistungen) 

☐ Kindergeldbescheid  

☐ Nachweise über Unterhalt (Kindes-und Ehegattenunterhalt) 

☐ Unterhaltsvorschussbescheid 

☐ BAföG-, BAB- bzw. Ausbildungsgeld-Bescheid inklusive Kinderbetreuungskosten 

☐ Arbeitslosengeldbescheid (ALG) 

☐ Bescheid über Leistungen nach dem SGB II (ALG II) (wenn zutreffend, sind keine weiteren 

Nachweise vorzulegen) 

☐ Bescheid über den Bezug von Kinderzuschlag (wenn zutreffend, sind keine weiteren Nachweise 

vorzulegen) 

☐ Sozialhilfebescheid (wenn zutreffend, sind keine weiteren Nachweise vorzulegen) 

☐ Bescheid über Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz sowie die Aufenthaltstitel aller 

im Haushalt lebenden Personen (wenn zutreffend, sind keine weiteren Nachweise vorzulegen) 

☐ Bescheid über Maßnahmen der Arbeitsförderung inklusive Kinderbetreuungskosten  

☐ Eingliederungshilfe 

☐ Kranken- bzw. Übergangsgeld 

☐ aktueller Rentenbescheid; z.B. Altersrente, Halbwaisenrente und sonstigen Renten   

☐ Elterngeldbescheid  

☐ Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung, Land- und Forstwirtschaft, Zinseinnahmen 

☐ Wohngeldbescheid / Lastenzuschuss (wenn zutreffend, sind keine weiteren Nachweise 

vorzulegen) 

☐ sonstige Einkommen 

 
bei Selbständigkeit: 
 
☐ Gewerbeanmeldung 

☐ letzten Einkommenssteuerbescheid  

☐ Betriebswirtschaftliche Auswertung der letzten 12 Monate 

☐ Nachweise über Zuschüsse (Gründerzuschuss o. ä.) 

☐ Nachweise über erforderliche Versicherungen 

 
Erforderliche Aufwendungen 
 
☐ Fahrtkosten zur Arbeitsstätte 

☐ aktuelle Nachweise über Unterhaltsverpflichtungen  

☐ Hausratversicherung 

☐ Privathaftpflicht 

☐ Rentenversicherung (ohne vermögensbildende Versicherungen)  

 
Kosten der Unterkunft 
 
☐ Mietvertrag 

☐ letzte Betriebskostenabrechnung 

 
bei Hauseigentum: 
 
☐ Darlehens- bzw. Kreditverträge 

☐ Jahreskontoauszug Schuldzinsen 

☐ Grundsteuerbescheid 

☐ Wohngebäudeversicherung 

☐ öffentliche Abgaben und Gebühren (Müll, Wasser, Abwasser und Schornsteinfeger) 


